
FRAU MAGDA BERICHTET INTERESSANTES AUS DER TÜRKEI
Wissenswertes im März:

3.3.1999

Mit der letzten, stufenweise frühlingsmässigen
Erwärmung der Erde, 3. Cemre, kehren auch die
Störche aus Afrika zurück. In dichten Scharen
überqueren sie den Bosporus und können von
hochgelegenen Plätzen in der Stadt gut beobachtet
werden.

7.3.1999

Die Arbeit der Winzer beginnt. Die Weinreben
müssen zurückgeschnitten werden.

8.3.1999

Welttag der Frauen, den auch in der Türkei
Frauenvereinigungen festlich begehen.

9.3.1999

Ab heute sollten die Obstbäume veredelt werden.

11.-18.3.1999

Berdelacuz Kocakarı Soğuğu, eine kalte Woche
beim Ausgang Winters.

14.3. 1999

Jahresbeginn nach dem Rumi Kalender. Anfang
des Jahres 1415. Dieser Kalender war am Ende des
osmanischen Reiches in Gebrauch und wurde von
der Kalenderreform Atatürks abgelöst.

Tag der Mediziner. Es beginnt die Woche für
Gesundheit, in der präventive Medizin in den
Medien vorgestellt wird.

15.3.1999

Der Bauernkalender meldet die Rückkehr der
Schwalben.

16.3. 1920

Die Alliierten besetzen die Hauptstadt der
Osmanen. Türkische Medien schreiben über diesen
Tag: „In Stadtteilen, die von Fremden besiedelt

waren, gab es Freudenfeiern, während die türki-
sche Bevölkerung Blut weinte. Istanbul lebte den
schwärzesten Tag seiner Geschichte..“

21.3.1999

In alten persischen Kalendern war dieser Tag
Jahresbeginn. Nevruz heißt neuer Tag, mit diesem
Wort benannte man im Laufe der Geschichte den
Jahresbeginn. „Dieser Tag hatte eigene Sitten und
Gebräuche, die in verschiedenen Glaubens -
richtungen des Islam noch gepflegt werden, in der
Türkei aber an Bedeutung verloren haben.“

23.3. 1875

Geburtstag des bekannten türkischen
Intellektuellen und Schriftstellers Ziya Gökalp. Er
wurde in Diyarbakır geboren, beschäftigte sich mit
verschiedensten Wissenschaften, betätigte sich in
der Politik, schrieb Zeitungsartikel und Gedichte.
Er errang politische Erfolge, kam als Abgeordneter
von Ergani 1912 in die Nationalversammlung
wurde aber auch wegen Zugehörigkeit zu verbote-
nen Vereinen in Haft genommen und in die
Verbannung geschickt. Er verfocht in seinen
Werken nationale Gedanken und gehört darum
auch zu den Wegbereitern der Republik Türkei. Zu
seinen Werken zählen „Die Geschichte der türki-
schen Zivilisation“ und „Die Grundsätze des türki-
schen Nationalismus.“

28.-31.3.1999

Kurban Bayramı, Opferfest im Islam. Dieses Fest
wird vom 10. bis zum 13. Tag des Monats Zilhicce
des Hedschra Kalenders gefeiert. Nach dem
Bayramgebet opfern vermögende Muslime einen
Paarzeher. In der Türkei sind es vornehmlich
Schafe, mitunter Rinder, aber hin und wieder auch
Kamele. Die Tiere müssen fehlerlos und gesund
sein. 
Mit dem Opferfest findet auch die Pilgerzeit ihren
Abschluß. In den Tagen nach dem Bayram kom-
men die Pilgergruppen, die den heiligen Stätten
einen Besuch abgestattet haben, aus Mekka
zurück.


